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Eine befondere Gattung find die von verfchiedenfarbigem Marmor eingelegten figürlichen Bilder

in den Dornen von Siena und Lucca, vom XIV. bis XVI. Jahrhundert ausgeführt. Die älteften Platten

haben nach Bucher”) Gravierungen, welche in einen°hellfarbigen, meift weißen Stein eingegraben Waren,
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Römifcher Fußboden aus der Villa d’Italia: bei Sevilla 3°).

worauf die Vertiefungen mit einer fchwarzen oder grauen, harzigen Maße ausgefüllt wurden. Diefe Maße

befland aus Pech, dem etwas Wachs und Farbfloffe (meif't Bolus) zugefetzt waren. Diefes 1Vz'ello hat noch

in den Jahren 1764 und 1821 in San/a Maria 71074ella zu Florenz Anwendung gefunden. Spätere Fußböden

des Domes von Siena find mit farbigem Marmor oder mit weißem in fchwarzem eingelegt. Eine ganz

.

33) BvCHER, B. Gefchichte der technifcheu Künflze. Stuttgart 1875.


